
Veranstalter: 
Arbeitskreis  

Architektur+Freikirche 

 
U. Arndt, München 

A. Grün, Leipzig 

S. Hoffmann-Stein, Siegen 

H.H. Janssen, Aachen 
M. Koppetsch, Burscheid 

A. Löffler, Karlsruhe 
B. Noesser, Köln 

D. Pieper, Hamburg 
H. Pretzsch, Darmstadt 

J. Spenst, Traisa  

E. Unruh, Detmold 

Anmeldung zur 13. Exkursion vom 30.09. - 03.10.2022 

 

 

...............................................................................  

1. Person - Name, Vorname 

 

...............................................................................  

2. Person - Name, Vorname 

 

...............................................................................  

Straße, Wohnort 

 

...............................................................................  

Telefon, Fax, Email 

 

 

Kosten pro Person:  Zimmerwunsch bitte kennzeichnen 

Einzelzimmer:        420 €  

Doppelzimmer       280 €  

Schüler, Student, geringes Einkommen (Doppelzi.)  260 € 

 

Frühbucherrabatt bis 30. Juni jeweils 15 € 

 

Leistungen: 

Unterkunft im Hotel „the niu Fender“ 

(Cruquiusweg 59-61, 1019AT Amsterdam, +31 20 8008130) 

mit Frühstück und Führungen.  

Änderungen sind möglich. 

Die Anmeldung wird gültig nach Eingang der  

Anmeldegebühr von 150,- € auf das Konto von  

„Arbeitskreis Architektur + Freikirche“  

Spar- und Kreditbank, DE45 5009 2100 0000 4838 00 

Stornogebühr bei Reiserücktritt: 100,- € 

 

...............................................................................  

Datum, Unterschrift 

 

Anmeldung bis 15. Juli 2022 an: 

Arbeitskreis Architektur + Freikirche  

c/o Hanns-Helge  Janssen 

Richtericher Straße 43, 52072 Aachen 

www.architektur-und-freikirche.de 
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Die Anerkennung der Exkursion 
als Fortbildung wird bei den 

Architektenkammern NRW und 
Hessen beantragt  

Westerkerk, Hendrick + Pieter de Keyser (1631) 



Freitag, 30.09.2022 
  

 

15:00 Einchecken im Hotel 
 

18:00 Bootstour durch Amsterdam  
 

20:00 Abendessen  
 

21:00 Begrüßung 

Sonntag, 02.10.2022 
  

 

09:00 Frühstück im Hotel 
 

11:00 Gottesdienst 
 Herrnhuter Brüderkirche „Wi Eegi Kerki“ 
 Krommehoekstraat 136, 1104 KV Amsterdam Zuidoost 
 

13:00 Mittagessen 
 

14:00 Guided Architects Tour 
 Modernes Amsterdam  
 

 

19:00 Abendessen individuell 
 

 Konzert in der Amstelkerk? 
 Amstelfeld 10, Amsterdam 

Montag, 03.10.2022 
 

09:00 Frühstück im Hotel 

 

10.00 Tour nach Süden 
 Freiluftschule - Waisenhaus (van Eyck) 

 

13.00 Ende der Exkursion  

 
 

Organisatorische Änderungen sind möglich!  

Samstag, 01.10.2022 
 

 

09:00 Frühstück im Hotel 
 

10.00 Tour nach Westen 
 Sint-Josephkerk - Jeruzalem-Kerk 
 

13:00 Mittagessen 
 

14:00 Altstadt 1 
 Westerkerk - Anne Frank - Homomonument - Norderkerk 
  

16.30  Pause mit Cafe  
 

17:30 Altstadt 2 
 Singelkerk - Beginenhof - Oude Kerk - Dachbodenkirche 
 

19:00 Abendessen individuell 

Glaube … Reformation ... Reichtum …  

In Amsterdam begann die Reformation anders als in 
Deutschland.  

Durch die „Devotio Moderna“ verbreiteten sich 

schon im 14. Jahrhundert humanistische Ideen. Auf 
diesem Nährboden fasste 1578 mit Gründung der 

Reformierten Kirche der Calvinismus Fuß. Er predig-

te Arbeit und Fleiß und machte den Erfolg christli-

chen Lebens zum Maßstab. 
Entsprechend blühten bald Wirtschaft und Handel. 

Mit Gründung der Niederländische Ostindien-

Kompanie (1602) durch Kaufleute begann letztlich 
die bis heute andauernde Expansion des „Westens“ 

durch Verbreitung von Wohlstand. Das stand in 

deutlichem Gegensatz zum gewaltsamen Vorgehen 
anderer - damals dem des katholischen Spaniens. 
 

Im „Goldene Zeitalter“ Hollands prosperierten auch 

Kultur und freier Glaube. 
Etwa 20 Prozent der Niederländer schlossen sich der 

Täuferbewegung von Menno Simons an, die Impul-

se schweizerischer bzw. norddeutscher Täufer auf-
griff und vom Fundamentalismus befreite. 

Unter ihrer Obhut gründeten englische Religions-

flüchtlinge in Amsterdam 1609 auch die erste Bap-
tistengemeinde. 
 

Viele Orte dieser Geschichte kann man noch besich-

tigen. Zugleich wird die Stadt immer noch von ei-
nem alles ergreifenden, steten Wandel geprägt, der 

atemberaubende Architektur hervorbringt. Die soll-

ten wir unbedingt besuchen, denn alles hängt zu-
sammen mit Gottesbild, Gottesdienst und Kirche! 

Beginenhof (14. Jahrhundert) 

Evangelische Broederschap, 70f architekten (2006) 

Erweiterung Stedelijk Muzeum , Benthem Crouwel Architects (2012) 

Portugiesische Synagoge, Elias Bouwman (1675) 


